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Unglaublich! Acht Mal Platz Zwei für TuS Deuz bei westdeutschen
10km Straßenlaufmeisterschaften in Salzkotten !
  Rebekka Otterbach gewinnt Frauenhauptklasse!
  

Zum zweiten Mal nach 2011 fanden die westdeutschen Straßenlaufmeisterschaften im
ostwestfälischen Salzkotten (bei Paderborn) statt. Wohl selten war das Niveau so hoch wie
diesmal. Selbst Sabrina Mockenhaupt war am Start und gewann überlegen das Frauenrennen
in der Topzeit von 32:29 Minuten. Neidlos anerkennen muss man die Dominanz der SG
Wenden, die diesen Meisterschaften ihren Stempel aufdrückte und mittlerweile wohl zusammen
mit der finanzstarken LG Telis Regensburg zum Besten zählt, was es in Deutschland im
Langstreckenbereich gibt. Aber auch der TuS Deuz bestätigte mit guten Leistungen und
Platzierungen seine Zugehörigkeit zur westdeutschen Spitze im Laufbereich.

      

 Leider waren einige Leistungsträger krankheitsbedingt nicht im Vollbesitz ihrer Kräfte, stellten
sich aber trotzdem in den Dienst ihrer jeweiligen Mannschaft. Besonders getroffen hatte es
Bianca und Andreas Senner, sowie Gerhard Schneider, die sich förmlich durchgebissen haben.
Auch die in diesem Jahr bisher schnellste Deuzer Läuferin, Tina Schneider, musste im Vorfeld
fast 4 Wochen pausieren und konnte sich zwangsläufig nicht in Bestform präsentieren. Ein
kleines Drama spielte sich außerdem um Gresia-Grace Jochindke ab. Grace, bei
Meisterschaften ansonsten immer eine Bank, war eigentlich sicher als drittschnellste Deuzer
Frau in der ersten Mannschaft. Bei Kilometer 9 wurde ihr dann schwarz vor Augen, und sie
musste völlig enttäuscht aufgeben. Gut, dass Isabel Pfeifers Vater Michael direkt vor Ort war
und solange Hilfe leisten konnte, bis sich Sanitäter um Grace kümmern konnten. 
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  Aber nun zum sportlichen Geschehen; es gab aus Deuzer Sicht auch viel Positives zuberichten. Bei den Frauen zeigten Rebekka Otterbach und Caprice Giehl wieder eine starkeLeistung. Lange Zeit liefen beide Seite an Seite, bis sich Rebekka kurz vor Schluss etwasabsetzen konnte. Mit 36:55 minblieb Rebekka zum zweiten Mal überhaupt unter 37 Minuten und verbesserte ihren Hausrekordum 2 Sekunden, während Caprice nur kurz dahinter mit guten 36:57 minebenfalls noch unter 37 Minuten blieb. Damit gewann Rebekka den Titel in derFrauenhauptklasse; Caprice wurde Dritte in der stark besetzten Klasse W30. Wohl kaum einanderer Verein hätte den Ausfall von Gresia-Grace Jochindke und den Trainingsrückstand vonTina Schneider weggesteckt. Aber dafür sprang diesmal Katharina Schäfersin die Bresche, die über sich hinauswuchs und mit der neuen persönlichen Bestzeit von 38:19 minden Sprung ins Deuzer Topteam schaffte.   
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  Tina Schneider war auch schon wieder gut unterwegs und kam kurz hinter Kathi mit 38:27 min(Platz 3 WHK) ins Ziel. Bis zu den deutschen Halbmarathon Meisterschaften in Freiburg wirdsich Tina sicher wieder in gewohnter Form präsentieren.So belegte der TuS Deuz in derBesetzung Otterbach/Giehl/Schäfersin der Mannschaftswertung mit 1:52:11 Stdden respektablen 2.Platz hinter dem übermächtigen Team der SG Wenden (1:49:53 Std); bliebaber vor solch starken Mannschaften wie Tusem Essen oder DJK Herzogenrath. Damit warman nur eine Minute langsamer als beim Siegerlandrekord in Essen im vergangenn November.Zusammen mit Bianca Senner(43:01 min) belegten Kathi und Caprice außerdem Platz 2 bei den Mannschaften W30/35. Auch bei denW40/45 Frauen belegte der TuS Deuz Platz 2, der in Salzkotten wahrscheinlich für die Deuzerreserviert war. Angeführt von einer starken Almuth Stötzel(Platz 4 W40), die in tollen 40:23 min erneut Bestzeit lief, musste man sich nur dem Tusem Essen geschlagen geben.   
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  Gabi Müller-Scherzant (Platz 4 W45) war nach ihrer Knie-OP und nur wenigenTrainingswochen schon wieder in überraschend guter Form und steuerte mit 41:21 mineine beachtenswerte Zeit zum Mannschaftsergebnis bei. Als dritte Frau im Bunde lief Bianca Neumannkrankheitsbedingt erst ihr zweites Rennen in diesem Jahr und konnte mit 43:27minebenfalls überzeugen. Susanne Büdenbenderbefindet sich seit Wochen wieder in aufsteigender Form und lieferte mit 42:46 mineine gute Leistung ab. Belohnt wurde sie dafür mit der Vizemeisterschaft in der AltersklasseW50. Mittelstrecklerin Isabel Pfeifer, die in diesem Winter hart an ihrer Ausdauer gearbeitet hat, lief nach beachtlichen 42:27 minins Ziel und wurde Vierte in der Klasse WJU18. Damit hat Isabel eine sehr guteAusdauergrundlage gelegt für die kommenden Rennen im Frühjahr.  Bei den Männern war auch ein Aktiver des TuS Deuz im Spitzenfeld anzutreffen. YohannesHailu Ateyzeigte sich gegenüber der Vorwoche in Leverkusen erneut verbessert und belegte mitausgezeichneten 30:52 minPlatz 5 in diesem Klassefeld, das Tim-Arne Sidenstein (SG Wenden) mit 29:50 min anführte. Inder Männerhauptklasse bedeutete das Rang 3 für Yohannes. Mit einer neuen persönlicheBestzeit wartete auch die Deuzer „Allzweckwaffe“ Tim Dallyauf. Tim, der sich am liebsten bei Cross- oder Abenteuerläufen austobt, zeigte auch auf derStraße seine läuferische Klasse und blieb mit guten 33:04 minnur knapp über 33 Minuten. Als gebürtiger Ostwestfale stellte Manuel Wörmann nahe seiner Heimat die nächste Bestzeit auf und absolvierte den schnellen Rundkurs in 34:16 min, womit bei ihm die 34 Minuten Grenze immer näher rückt.   
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  Ein Highlight aus Deuzer Sicht war aber sicher der Auftritt von Stefan Brockfeld, der sich inder Form seines Lebens befindet. Noch immer motiviert durch seinen dritten Platz über 3000mbei den deutschen Senioren-Hallenmeisterschaften, ging Stefan das Rennen selbstbewusst undschnell an. Nach unglaublichen 33:36 minerreichte „Brocki“ das Ziel und verfehlte nur um 1(!) Sekunde den Titelgewinn in der KlasseM45. Damit blieb er nur 2 Sekunden über dem M45 Siegerlandrekord vom Neu-Deuzer Thomas Braukmannaus dem Jahre 2012.   
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  Thomas war ebenfalls am Start und steigerte seine Saisonbestzeit auf 33:56 min, was Platz 5in der M45 bedeutete. Zusammen mit dem angeschlagenen Andreas Senner(35:41 min) ergab das Rang 2 in der Mannschaftswertung M40/45 vor dem sieggewohnten Team des TVRefrath. Hier stellte die Siegermannschaft der SG Wenden sogar einen deutschen Rekord auf!In der altersklassenübergreifenden Mannschaftswertung belegte der TuS Deuz in derBesetzung Hailu Atey/Dally/Brockfeldmit 1:37:32 Stdeinen starken 5.Platz unter 60 Mannschaften. Auch für Holger Natzkegeht es wieder aufwärts; mit 38:11 minlief er seine schnellste Zeit bisher in diesem Jahr und wurde guter Fünfter in der AltersklasseM55. Die M60 Mannschaft des TuS Deuz galt eigentlich als Favorit, aber eine Grippe desnominell stärksten Läufers, Gerhard Schneider, machte dem einen Strich durch die Rechnung. Gerhard stellte sich uneigenützig in den Dienstder Mannschaft; aber geschwächt war nicht mehr als eine Zeit von 41:31 min(Platz 5 M60) drin. Dafür machte der Deuzer Neuzugang Günter Bielerbei seinem Meisterschaftsdebut direkt ein tolles Rennen und belegte mit 39:51minRang 2 in der Klasse M60. Komplettiert wurde das Trio von Rainer Müller, der sich mit 42:37 mingegenüber den Vorwochen weiter gesteigert hat. In der Mannschaftswertung bedeutete dasebenfalls Platz 2, was aber auch als Erfolg anzusehen ist. Bei diesen stark besetztenMeisterschaften machte der TuS Deuz jedenfalls wieder einen guten Eindruck und behaupteteseine vordere Position im westdeutschen Langstreckenbereich.
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